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keiten werden nach und nach instandgestellt,
teilweise umgebaut und herrschaftlich
ausgestattet

1936 schenkt Frl. Frieda Hilty das Schloss samt
Ausstattung dem Kanton St.Gallen. Das Schloss
wird öffentlich zugänglich.

1960 Gründung der Stiftung "Pro Werdenberg". Die
Restaurierung des einzigartigen Städtchens
wird eingeleitet.

1977 Aussenrestaurierung des Schlosses durch den
Kanton St.Gallen unter Mithilfe der Schweizerischen

Eidgenossenschaft.

S.D.PRINZ HEINRICH VON LIECHTENSTEIN / Erster
Liechtensteinischer Botschafter in Wien

S.D.Prinz Heinrich von Liechtenstein wurde kürzlich
zum ersten Botschafter Liechtensteins in der Republik

Oesterreich ernannt. Er überreichte dem
Österreichischen Bundespräsidenten Dr.Rudolf KirchSchläger

am 9. Juni 19B3 in Wien sein Beglaubigungsschreiben.
Gemäss dem gegenseitig vereinbarten Modell wird

der liechtensteinische Botschafter in Oesterreich
ais sogenannter nicht-residierender Botschafter tätig
sein und weiterhin in Bern - wo er seit vielen Jahren
die liechtensteinischen Interessen vertritt -
residieren. Zwischen 1919 und 1921 führte Liechtenstein
in Wien eine Gesandtschaft. Seither werden die
Interessen in Oesterreich durch die Schweiz vertreten.
Ls sei jedoch darauf hingewiesen, dass die
liechtensteinischen konsularischen Interessen in der Republik

Oesterreich weiterhin durch die schweizerischen
Behörden (Konsularabteilung der schweizerischen
Botschaft in Wien, bzw. schweizerisches Konsulat in
BregenzJ wahrgenommen werden.

Die 61. Ausiandschweizertagung findet vom 26. bis
28. August 1983 in Zürich statt. Interessenten, die
an dieser lagung teilnehmen möchten, sollten sich
so schnell wie möglich beim Schweizer-Verein in
Liechtenstein anmelden.
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